
Der VCP hat sich mit der Stufenkonzeption 
Großes vorgenommen. Sie ist in vieler Munde, 
aber was steckt wirklich dahinter? Was be-
deutet sie für die Praxis? Ist diese Mission 
machbar und wenn ja, wie? 
 
Die Stufenkonzeption beschreibt die Ziele und 
Inhalte, die der VCP in der Gruppenarbeit vor 

Ort, in den 
Regionen, 

Bezirken und 
Ländern verfolgt. 
Kinder und 
Jugendliche haben 

unterschiedliche 
Bedürfnisse und 
Interessen, je 

nach Altersstufe. Als moderner und zeitgemä-
ßer Jugendverband wollen wir diesen Anfor-
derungen mit passenden Programmen ge-
recht werden und damit attraktiv für junge 
Menschen sein. 
 
Als VCP haben wir einen Erziehungsauftrag 
und begleiten junge Menschen bei ihrer Per-
sönlichkeitsentwicklung. Mit altersgerechten 
Programmen und Methoden fördern wir den 
Einzelnen und die 
Gruppe. 
 
Das Leben in der 
Gruppe soll spannend 
und erlebnisreich 
bleiben. Wer seit sei-
nem siebten Lebens-
jahr beim Pfingstlager am Nachtspiel teil-
nimmt, findet spätestens mit 16 Jahren "Rock 
am Ring" toller. 
 
Die Stufenkonzeption des VCP verfolgt eine 
Mission. Wir wollen unsere Leiterinnen und 
Leiter in ganz VCP-Deutschland dazu befähi-
gen, unsere gemeinsamen Ziele erlebbar zu 

machen, damit die Begeisterung für alle er-
halten bleibt. 
 
Bei Mission Possible III wollen wir -- gezielt 
für die einzelnen Stufen -- Programme und 
Inhalte kennenlernen und ausprobieren. 
Mission Possible III richtet sich diesmal so-
wohl an "Einsteiger" als auch Fortgeschrittene 
zur Stufenkonzeption. Es geht sowohl um 
Ideen für Gruppenleitungen als auch um 
Konzepte für Multiplikatoren, um die "Missi-
on" bekannt zu machen. 
 
Das Wochenende 
wird daher nicht für 
alle gleich ablaufen, 
sondern aus ver-
schiedenen 
Modulen bestehen 
aus denen der 
eigene 
„Stundenplan“ zusammengestellt werden 
kann. Wir wollen euch ja nicht mit Dingen 
langweilen, die ihr vielleicht schon kennt. 
 
 
In den Kursmodulen wollen wir anbieten: 
 
 Entwicklungsziele für die Altersstu-

fen – wohin geht die Reise? 
 Verschiedene Altersstufen – ver-

schiedene Methoden  
 Theorie und Praxis – was hat die 

Konzeption mit der Gruppenstunde 
zu tun? 

 Gruppenleiterausbildung – wie füh-
ren wir an die Konzeption heran? 

 Wie setzen Stufen-Ak´s die Konzep-
tion um – ändert sich was? 

 Methoden und Ansätze, sich auf ver-
schiedenen Ebenen mit der Konzepti-
on auseinander zu setzen 

 
 

 
Anmeldung 
Mission possible III 
22. bis 24. Oktober 2010 
Burg Rieneck  
 
 
Name:  _______________________ 
 
Vorname: _______________________ 
 
Straße: _______________________ 
 
Ort:  _______________________ 
 
VCP-Land: _______________________ 
 
VCP Mitgl.-Nr:_______________________ 
 
Funktion: _______________________ 
 
E-Mail:  _______________________ 
 
Telefon: _______________________ 
 
Ankunft: _______________________ 
 
Abreise: _______________________ 
 
Ich nehme an der Veranstaltung „Mission Pos-
sible III“ vom 22. bis 24. Oktober 2010 auf 
Burg Rieneck teil. 
 
Ich wünsche vegetarische Verpflegung: 
 
O   ja  O   nein 
 
 
_________________________________ 
Datum, Ort    Unterschrift 

 
 
 Wir freuen uns auf dich! 

Deine Bundesleitung 



 

 
Schon BP würde zu unserer Stufenkon-
zeption sagen: 
 

MISSION 
 

 
 

!! 

 
 

 
 
 

Was?  Mission possible! III 
 
Wann?  22. bis 24. Oktober 2010 
 
Wo?  Burg Rieneck 
 
Kosten 30,- Euro/Person 

 

Zielgruppe 
Alle, die mindestens 16 Jahre alt und in Grup-
pen-, Orts- und Stammesleitungen tätig sind. 
Schulungsmitarbeiterinnen und Stufenbeauf-
tragte aller Ebenen und natürlich alle, denen 
das Thema wichtig ist. 
 
Anmeldung 
Bitte bis zum 01.10.2010 schriftlich an die 
VCP-Bundeszentrale oder als Mail an: Gise-
la.Guhr@vcp.de 

 
Teilnahmebeitrag  
Damit die Anmeldung verbindlich wird, muss 
der Teilnahmebetrag von 30,00 € bis zum 
01.10.2010 auf das Konto 256, EKK Kassel, 
BLZ 520 604 10, Verwendungszweck „Mission 
Possible III“ überwiesen werden. 
 
Fahrtkosten 
Fahrtkosten werden erstattet, es gilt die Rei-
sekostenordung des VCP e.V. in der jeweils 
gültigen Fassung. 

 
Kontakt 
VCP Bundeszentrale Tel 0561 78437-0 
Wichernweg 3 Fax 0561 78437-40 
34121 Kassel  info@vcp.de 

 
Die Maßnahme wird gefördert aus 
Mitteln des Kinder- und Jugendpla-

nes des Bundesministeriums für 
Familien, Senioren, Frauen und 

Jugend. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

22. - 24. Oktober 2010 
Burg Rieneck 
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